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Große Entdeckungsreise:
0rientalismusfast pur
Faszinierende und düstere Musik vom Exotismus-
Highway bei der ,,stydarte"

GRAZ Vladimir Ivanoff und sein
[nsemble "Sarband" argumen-
tierten in der Helmut-List-Halle
auf zwei Richtungsfahrbahnen
gleichzeitig: Sie entftilüen auf
eine Entdeckungsreise von Is-
tanbul bis Paris.

Dieletzten Sultane des Osma-
nischen Reiches im 1r. Jahrhun-
dert, Selim IIl., MahmudIl., Ab-
dülaziz und Mehmed, kompo-
nierten selbst. osmanische Ein-
stimmigkeit bei Selim. Italie-
nisch-französische MischunS
bei Maimud, der Giüseppe Do
nizetti än seinen Hofholte und
sich von Fränz Liszt eine wag-
halsige Kiavier-Pamphrase
widmen ließ. Wagner-Vereh-
r1lng bei Abdülaziz, der den Ita-
liener Callisto Guatelli zum
Hofkomponisien und Pascha

in der Grazer List-Halle.

machte. Ihre Kompositionen
wurden von Ahmet Kadri Rizeli
auf der ceigen"Alnfrau, der Ke-
Inenge, und von Ceialeddin Bi-
cer auf dem türkischen Psalter,
dem Qnun, mit Elan vorgetm-
gen.

Faszinierend als Kontrast
dezu, wie Ernest Chausson in
seinem düsteren Toteütanz-
Lied ,,Die Karawane" (Text:
Th6ophile Gautier) und Maui-
ce Ravei in seinem Lied{ripty-
chon,,Scheherazade" O{ient-
Sehnsucht schwelgerisch in
Klänge fassen. Dietürkische So-
pranistin Dilek Gecer und di€
deutsche Pianistin Märie-Lüise
Hinrichs am FazioliFlügel bo'
ten mit Mut zul Gr€nzüber-
schreitung nachlaltige Inter-
pretationen. UANSJöRCsplEs


